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Helmut Jasbar von «The American Song
book» beim Aufbauen. 

Walter Summer, Gitarrenlehrer aus Feld-
kirch, hat Michael Langer und Helmut Jas-
bar jeweils schon solo gesehen und bei 
Langer einmal einen Kurs belegt. «Mich 
interessiert, was die Beiden gemeinsam zu
wege bringen.» 

Birgit Trefalt ist zum ersten Mal an den Li
GiTa. Sie hat Michael Langer schon einmal 
live gesehen. «Eine Freundin hat mich auf 
das Konzert heute Abend aufmerksam ge
macht.» 

Doris aus Bad Ragaz arbeitet bei der Her
bert Ospeit AG («Malbuner»)> die die UGiTa 
sponsort. Sie hat ihr Billett in der Firma ge
schenkt bekommen und ist mit ihrer 
Schwester da. Sie kennt bisher weder Lan
ger noch Jasbar. «Ich lasse mich überra
schen.» 

Liebe zur Popmusik 
Helmut Jasbar und Michael Langer im Saal Eschen 

ESCHEN - Helmut Jasbar und 
Michael Langer sind, jeder für 
sich, international anerkannte 
Gitarristen. An den LiGiTa wag
ten die beiden als «The Ameri
can Songbook» das Experiment, 
Standards aus Rock und Pop in 
neuem Gewand darzubieten. 

• AmoLöffler 

Helmut Jasbars Weltkarriere starte
te am Gitarrenfestivai in Havanna. 
Seine Kompositionen werden heute 
von so renommierten Kollegen wie 
David Russell gespielt. Michael 
Langer gewann mit seinem aus 
Folk-, Blues-, Jazz- und Latin-Ele
menten entwickelten, idiosynkrati-
schen Stil das «American Finger
style Guitar Festival» und wurde 
vom Guitar-Playcr zum «Best 
Acoustic Fingerstyle Guitarist» ge
kürt. 

The American Songbook, die es 
erst seit letztem November gibt, 
spielten, was ihr Name suggeriert: 
amerikanische Pop- und Jazz-Stan
dards. Manch einer hat in der Pop
musik aus minderem Metall schon 
echtes Gold gemacht. Oft genug 
kleistern alberne Arrangements, 
dünne Sümmchen und eine 
schmierige Produktion den edlen 
Kern, der einem Song innewohnt, 
zu. Aber auch aus a priori guten 
Songs liisst sich noch einiges her
ausholen: Der Jazz-Gitarrist Bil l 
Ffisell hat eine erstaunliche Adap
tion von Elvis Costellos und Burt 

Helmut Jasbar und Michael Langer sind «The American Songbook». 

Bucharachs Album «Painted From 
Memory» vorgelegt. Auf  ähnlichen 
Pfaden wandeln Langer und Jasbar, 
die sich nur solcher Songs bedien
ten, zu denen sie stehen können, 

•wenn auch mitunter in ironischer 
Distanz. Einige •• Stücke hat Langer 
schon auf CD eingespielt, wie «Ce-
cilia» von Paul Simon oder «St. 
Thomas» von Sonny Rollins. Be
waffnet mit akustischen Gitarren 
sowie einer elektrischen Hochtech
nologiegitarre, mit der sie die ver
schiedensten Gitarren klanglich 
synthetisierten, spielten sie Songs 

wie «I Can See Clearly Now», 
«Don't Give Up» (ironischerweise 
von den Engländern Peter Gabriel 
und Kate Bush - der Name der 
Sängerin bot Jasbar Anlass zu ei
nem launigen Kommentar) oder 
«Time» von Tom Waits. Die Wech
sel der Hauptstimme zwischen 
Langer lind Jasbar waren flüssig, 
das Zusammenspiel recht überzeu
gend, und es gab echte Gemmen 
wie «Summertime» oder «Ameri
can Pie», die beide in sehr gewitz
ter ironischer Brechung daherka
men. Die im Originaf gesungene 

Hauptstimme trat dankenswerter
weise nur bei «Time» wirklich in 
den Vordergrund, was die Senti
mentalität des Arrangements unter
strich. über das Waits «wahrschein
lich lachen» würde, wie dessen Ur
heber Jasper fand. Fiir puristische 
Liebhaber des ernsten, klassischen 
Fachs war dieser Abend nur be
dingt das Richtige; zu eng lehnten 
sich The American Songbook an 
die Orginale an. Wer die erklärte 
gemeinsame Liebe der beiden zur 
Popmusik teilt, konnte allerdings 
seinen Spass haben. 

Ein Ausnahmekönner: Alvaro Pierri 
Heute Abend gastiert die LiGiTa in Schellenberg 

SCHELLENBERG - Den Reigen 
der Meisterkonzerte an der Li
GiTa 2004 präsentiert eine Aus-
nahmeerscheinung der Gitarre 
- Alvaro Pierri ist einer der 
ganz grossen in der klassischen 
Gitarrenwelt! 

Dank dem Abendsponsor Matt 
Druck Mauren werden die Konzer
te der zwölften Liechtensteinischen 
Gitarrentage mit einem weiteren 
Höhepunkt der musikalische Wo
che im Liechtensteiner Unterland 
fortgesetzt. Konzertbeginn in der 
Kirche in Schellenberg ist heute 
Freitag, den 9. Juli um 20.15 Uhr. 

Zur Person 
Alvario Pierri wurde in Montevi

deo geboren, er entstammt einer 
Musikerfamilie. Seinen ersten Mu
sikunterricht erhielt er mit fünf Jah
ren von seiner Mutter Ada Estades, 
Klavier, und von seiner Tante Olga 
Pierri, Gitarre. Später studierte er 
bei Abel Carlevaro, dem Komponis
ten Guido Santorsola und am lnsti-
tuto Nacional de Musicologia de la 
Universidad des Uruguay. 

Eine grosse Musikerkarriere 
Alvaro Pierri setzt neue Massstü-

be. Seine hinreissende interpretato-
rische Wachsamkeit gestaltet sich 

Aluaro Pierri aus Uruguay spielt heute Abend um 20.15 Uhr in der Kirche 
in Schellenberg im Rahmen der 12. LiGiTa. 

im Augenblick und wächst zu einer 
enormen musikalischen Kraft. Er 
verleiht selbst Standards der Gitar
renliteratur eine aussergewöhnliche 
Vitalität. 

Ab dem elften Lebensjahr ge
wann Alvaro Pierri zahlreiche 
international renommierte Preise, 
wie den 1. Preis des Internationalen 
Gitarrenwettbewerbes in Buenos 
Aires, den 1. Preis des Internationa

len Gitarren Wettbewerbes in Porto 
Alegre, und die Goldmedaille des 
XVIII.  Internationalen Wettbewer
bes von Radio France, Paris. 

Im Rahmen seiner intensiven 
Konzerttätigkeit in Europa, Nord-
und Südamerika und Asien spielte 
er auch zahlreiche Uraufführungen 
von Werken von Leo Brouwer, 
Abel Carlevaro, Carlo Domeniconi 
und anderen: viele von diesen ha

ben ihre Werke für Pierri kompo
niert. Als Kammermusikliebhaber 
konzertierte er unter anderem auch 
mit Astor Piazzolla, Leo Brouwer 
und Pinchas Steinberg. 

international anerkannt 
Alvaro Pierri ist iniernational an

erkannter Pädagoge und wurde im 
Frühjahr 2002 zum ordentlichen 
Professor an der Universität für Mu
sik und Darstellende Kunst in Wien 
ernannt. Auf Grund eines überra
schenden Spitalaufenthaltes seiner 
Duo-Partnerin Brigitte Zazcek 
musste Alvaro Pierri das Programm 
kurzfristig umstellen; wir wünschen 
Brigitte Zazcek auf diesem Weg gu
te Besserung. Für das heutige Kon
zert im Rahmen der LiGiTa wird er 
nun Werke von u.a. Mauro Giuliani, 
Lennox Berkeley, Dusam Bogdano-
vic, Isaac Albeniz spielen. 

Informationen 
Der Verein Gitarrenzirkel freut 

sich, dass Alvaro Pierri ein weiteres 
Mal die LiGiTa mit Kurs und Kon
zert bereichert. Das Konzert unter 
dem Abendsponsor Matt Druck-
Mauren beginnt um 20.15 Uhr in 
der Kirche in Schellenberg, Türöff
nung ist um 19.45 Uhr. Weitere Iii-
los sind im Internet unter www.li-
gita.li abrufbar. LiGiTa 
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